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Gemischter Mannschaftswettkampf 30m 
 
Mannschaftszusammenstellung mindestens 1 Schütze   in Stellung stehend 
     Maximal      2 Schützen in Stellung kniend 
   
Schiessprogramm   20 Schuss, 2 pro Spiegel, 10er – Scheibe 30m EASV 
 

Es müssen pro Heimrunde fortlaufend durchnummerierte 
Scheiben verwendet werden. Beginnend mit der tiefsten 
Nummer beim ersten Schützen und endend mit der höchsten 
Nummer beim letzten Schützen der Heimrunde. 
 

Austragung    3 Heimrunden 
 
Final 10 Mannschaften (je nach Grösse der Schiessanlage kann der 

Leiter Mannschaftswettkampf die Menge der teilnehmenden 
Mannschaften erhöhen) 

 
Finalqualifikation Das Punktetotal aller 3 Heimrunden bestimmt den Rang 
 
Bonifikation für die Heim- der 2. sowie der 3. Schütze in Stellung stehend in der  
Runden und den Final gleichen Mannschaft schiessend, erhält einen Differenz-

Bonus, der sich wie folgt berechnet: 
 25% der Differenz vom geschossenen Resultat bis zum Ma-

ximum von 200 Pkt., aufgerundet auf den nächsten ganzen 
Punkt ergibt die Bonifikation die dem Resultat zugefügt wird 
(Beispiel: Resultat 160 Pkt., Differenz zum Maximum sind 40 
Pkt., 25% von 40 ergibt 10 Bonuspunkte). 

 
Rangierung: Bei Punktegleichheit mehrerer Mannschaften entscheidet zu-

erst die grössere Anzahl Stehendschützen, danach das 
höchste Resultat in Stellung stehend geschossen, danach das 
zweithöchste, danach das dritthöchste.  
Bei gleich viel Stehendschützen wird danach das Resultat 
kniend verglichen. 

 
Besondere Bestimmung  Stellungserleichterungen sind nicht gestattet. 
 
Final     Finalteilnahme – Diplom  
 
Doppelgeld   Wird von der STK EASV festgelegt 


